
BAHNORDNUNG SPESSART-RACE-PARK WALDASCHAFF 

 

Die folgenden Regeln wurden aufgestellt, um die Sicherheit der Personen auf der Strecke zu gewährleisten sowie den Betrieb der 

Rennstrecke  zu garantieren. Verstöße werden je nach Art und Auswirkung der Zuwiderhandlungen mit unterschiedlichen Strafen bis hin 

zum sofortigen Ausschluss bestraft. Die Regeln sind dazu da, Personen zu schützen und allen Fahrern den Spaß am Hobby, den Autos 

und der Bahn zu sichern. 

1. Allgemeines 

a. Betreiber der RC-Car-Strecke ist der Spessart-Racer e.V.. 

b. Alle Fahrer, Besucher und Zuschauer erkennen beim Betreten des Geländes diese Nutzungsbedingungen an. 

c. Den Anordnung der Streckenaufsicht und der Mitglieder des Spessart-Racer e.V. ist uneingeschränkt Folge zu leisten. 

d. Alle Fahrer haben die Pflicht, auf die Einhaltung der Sicherheitsvorschriften und der Bahnordnung zu achten. Speziell sind sie 

verpflichtet, für den Schutz von Zuschauern zu sorgen. 

2. Streckenbenutzung 

a. Gastfahrer haben die Möglichkeit, die Rennstrecke an festgelegten Tagen zu nutzen. Ausgenommen sind Renntage oder 

Streckensperrungen. Die genauen Öffnungszeiten sind der Internetseite des Spesssart-Racer e.V. zu entnehmen  

(http://www.spessart-racer.de).. 

b. Der Spessart-Racer e.V. behält sich eine Sperrung der Anlage z.B. wegen Nässe, Streckenschäden usw. vor. 

c. Das Betreten und die Nutzung der Anlage erfolgt auf eigene Gefahr. Der Spessart-Racer e.V.  übernimmt keinerlei Haftung für 

Schäden an Material oder Personen. Nutzungsberechtigt sind nur Nutzer, die über eine gültige Haftpflichtversicherung verfügen- 

d. Das Betreten oder Befahren der Strecke zu einem anderen Zweck als des Fahrens eines Modellautos ist untersagt. Die Bahn darf mit      

Elektro- und Verbrenner-RC-Cars (1:8, 1:10, oder kleiner) befahren werden. Das Befahren mit Pocket-Bikes, Fahrrädern, Inlineskates, 

City-Rollern und ähnlichen Fahrzeugen ist verboten. 

e. Sicherheitsrelevante Teile wie z.B. eine Karosse müssen montiert sein. Fahren ohne Karosse ist nicht zulässig. 

f. Aus Sicherheitsgründen sollte jedes Fahrzeug mit einem Failsave ausgestattet sein. 

g. Nitro,-Benzinmischungen und Altöl bitte in den dafür bereitgestellten Kanister entsorgen. 

3. Verhalten 

a. Besucher müssen hinter den Absperrungen bleiben und dürfen die Strecke nicht betreten. 

b. Kindern unter 14 Jahren ist der Aufenthalt innerhalb der Rennstrecke und des Fahrerlagers nur in Begleitung ihrer Eltern gestattet. 

Eltern haften für Ihre Kinder. Hunde sind grundsätzlich an der Leine zu führen. Für mitgebrachte Tiere haftet der Halter. 

c. Das Betreten der Rennstrecke ist nur Fahrern und Helfern mit Tragen einer Warnweste und einer deutlichen Meldung an die Fahrer 

gestattet. Besucher und andere Personen ist das Betreten der Rennstrecke strengstens untersagt. 

d. Vor Inbetriebnahme eines RC-Cars ist unbedingt die Kanalbelegung mit allen anderen Anwesenden abzuklären. Am Fahrerstand ist 

eine Frequenztabelle vorhanden in die sich jeder Fahrer vor Inbetriebnahme seines Fahrzeugs eintragen muss,  sofern diese keine digitale 

2,4Ghz Anlage ist. Bei Doppelbelegung der Frequenzen müssen sich die RC-Piloten untereinander absprechen.  

e. Sollten irgendwelche HF-Störungen oder mechanische Defekte an den Fernsteuerungen oder Fahrzeugen auftreten, so ist der Fehler 

umgehend zu beheben. Kann die Reparatur nicht im Fahrerlager durchgeführt werden, so ist der Fahrbetrieb mit diesen Anlagen bzw. 

RC-Cars sofort einzustellen. Der Bahndienst ist in jedem Fall zu informieren. 

f. Die gesamte Anlage ist sauber zu halten. Abfälle müssen  wieder mitgenommen und selbst ordnungsgemäß entsorgt werden. Jeder 

Nutzer hat seinen Platz nach Beendigung des Aufenthalts sauber zu verlassen.  

g. Sicherheit geht vor. Auf der Strecke wird Fairplay und Rücksichtnahme erwartet. 

h. Der Fußweg zum Fahrerstand ist außerhalb der Rennstrecke! Reparaturen an den Autos sind nur innerhalb der Boxengasse oder im 

Fahrerlager gestattet – keinesfalls auf der Strecke. 

i. Wenn Fahrzeuge durch Unfall oder Pannen auf der Strecke liegenbleiben, so muss dies sofort und laut durch Zuruf den anderen 

Fahrern mitgeteilt werden. Am Unfall- oder Pannenort ist die Geschwindigkeit deutlich zu reduzieren. 

4. Notfall 

In Notfällen ist Erste Hilfe zu leisten und die Rettungsdienste sind zu verständigen: 

• Notruf: 110                                 • Feuerwehr: 112                                 • Krankenwagen: 19 222 

• Nächstes Krankenhaus:  Klinikum Aschaffenburg / Am Hasenkopf / 63739 Aschaffenburg / Telefon 06021/32-0 

• Polizeiinspektion Aschaffenburg / Lorbeerweg 1 / 63741 Aschaffenburg / Telefon: 06021/857-0 

 

Stand: Januar/2016 DG 


